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KOMMENTAR

Die Karateschule
Sursee gehört mit
ihrem Glanzresultat
an den Schweizer-
meistersch aft en
vom vergangenen
Wochenende zu den Top-10-Verei-
nen in der ganzen Schweiz. Dabei
gilt es beide Seiten der Medaille zu
betrachten, denn hinter diesem Re-
sultat stecken eine Menge Arbeit
und vor allem ein eingespieltes
und erfahrenes Trainerteam. Die-
sem gebührt ein grosser Dank.

DER KAMPF HAT
SICH AUSBEZAHLT
VON FRANZISKA HAAS

Ein Aushängeschild der Karate-
schule Sursee ist ihr Gründer Piero
Lüthold. Er hat den 7. Dan, ist SKF-
Stützpunkttrainer und Experte für
Jugend und Sport im Fachbereich
Karate, um nur einige seiner Aus-
zeichnungen zu nennen. Mit Jutta
Wimmer und Stefan Carneiro kom-
men zwei Trainer dazu, welche die
Athletinnen und Athleten seit Jah-
ren auf ihrem Weg begleiten. Die
Karateschule versteht es, die jun-
gen Karatekas zu fördern und fin-

det das richtige Rezept, auch die
erfahrenen Sportlerinnen und
Sportler zu fordern. Eine richtige
Mischung aus fördern, und fordern,
genau das braucht es. Dass eine
15-Jährige jede Woche mit einer
siebenfachen Schweizermeisterin
trainieren darf, ist dabei nur ein
Teil des Erfolgsrezepts.
Die Taten von heute sind die Ge-
schichten von morgen. Piero Lüt-
hold schafft es mit seinem Team,
Talente aus der Region auf das
schweizweit höchste Niveau zu pu-
shen. Gleichzeitig bietet der Verein
aber auch für den Breitensport ein
grosses Angebot und investiert viel
in diesen Bereich. Für die Karate-
schule Sursee gibt es nur lobende
Worte. Mit der diesjährigen Schwei-
zermeisterschaft haben alle Betei-
ligten bewiesen, dass auch eine
Randsportart in der Region eine
Plattform verdient hat und deren
Erfolge gewürdigt werden dürfen.
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